
Gemeinde Beschendorf 
 

Niederschrift Nr. 14 / 2008-2013 
über die Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, 

18.10.2011 
 

 
Tagungsort: „Treff Ole School“ in Beschendorf 
 
Anwesend: 1. Bürgermeister Reinhard Krönke 

2. Gemeindevertreter Klaus Behrens 
3. Gemeindevertreter Klaus de Vries  
4. Gemeindevertreterin Katrin Kripke   
5. Gemeindevertreter Uwe Kripke 
6. Gemeindevertreter Dirk Lüthje 
7. Gemeindevertreterin Gabriele Lüthje  
8. Gemeindevertreterin Dietlinde Meckelnburg 
9. Gemeindevertreter Lars Winter  

 
VA Frau Arlt als Protokollführerin 
15 Zuhörer 

 
Beginn: 20.00 Uhr      Ende: 21.30 Uhr 
 
Herr Bürgermeister Krönke eröffnet die Sitzung und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung vom 06.10.2011 ist form- 
und fristgerecht erfolgt. Der Tagesordnungspunkt 16 wird 
erweitert durch Beschlussfassung über Beauftragung eines 
juristischen Beistandes. Die Tagesordnung lautet somit wie folgt: 
 

Tagesordnung 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Niederschrift Nr. 13/2008 - 2013 vom 19.05.2011 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
5. Bekanntgabe / Genehmigung von 

Haushaltsüberschreitungen  
6. Durchführung der Tagesfahrt 2012 für Senioren 
7. Teilnahme Ferienpassaktion 2012 
8. Freikarten 2012 für das Waldschwimmbad Lensahn 
9. Zuschuss zur Schülerbeförderung 2012 
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10. Aufforstung Schulwald 
11. Gestaltung Parkplatz Vorplatz Ole School 
12. Umstellung Straßenbeleuchtung (Sparleuchten)- 
13. Stellungnahme der Gemeinde zur Teilfortschreibung des 

Regionalplans  (Windenergie)      
14. Aufstellung B-Plan Nr. 3 1. Änderung 

hier: Satzungsändernder Beschluss   
15. Beteiligungsangebot der Schleswig-Holstein Netz AG/Erwerb  
  von Aktien 
16. Sachstandsbericht 380-kv-Leitung - Beschlussfassung über 

Beauftragung eines juristischen Beistandes 
17. Mitteilungen / Anfragen / Eingaben 
 
 
Vor Sitzungsbeginn bittet Herr Bürgermeister Krönke die 
Anwesenden sich von ihren Plätzen zu erheben und dem 
verstorbenen Herrn Boldt zu gedenken. 
 
 
Zu Punkt 1: Einwohnerfragestunde 
 
Ein Einwohner beschwert sich, dass der Schulwald unordentlich 
hinterlassen wurde nach dem Fällen der Bäume. Herr Krönke und 
Herr Kripke teilen mit, dass nach Abschluss der Arbeiten alles 
wieder ordentlich hergestellt wird. 
 
In der Ringstrasse, auf Höhe der Auffahrt zu Frank Bock, ist ein 
Riss in der Asphaltdecke, dieser sollte vor dem Winter noch 
ausgebessert werden. 
Weitere Fragen ergeben sich nicht. 
 
 
Zu Punkt 2: Niederschrift Nr. 13/2008 - 2013 vom 
19.05.2011 
 
Gegen die Niederschrift werden keine Einwendungen erhoben. Sie 
gilt somit als genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 3: Bericht des Bürgermeisters 
 
Siehe Anlage 
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Zu Punkt 4: Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 
Frau Lüthje berichtet über die Tätigkeiten des Sozialausschusses. 
Insbesondere berichtet sie über stattgefundene Geburtstage 
sowie die Seniorennachmittage. 
 
Bericht von Herrn Kripke siehe Anlage. 
 
Der Finanzausschuss hat noch nicht getagt. 
 
 
Zu Punkt 5: Bekanntgabe / Genehmigung von 
Haushaltsüberschreitungen - Tischvorlage  
 
Es liegen keine Haushaltsüberschreitungen vor. 
 
 
Zu Punkt 6.: Durchführung der Tagesfahrt 2012 für 
Senioren 
 
Einstimmig beschliesst die Gemeindevertretung, auch für das Jahr 
2012 entsprechende Finanzmittel zur Durchführung einer 
Tagesfahrt bereit zu stellen.  
 
 
Zu Punkt 7.: Teilnahme Ferienpassaktion 2012 
 
Die Gemeindevertretung beschliesst einstimmig, dass auch in 
2012 die Ferienpassaktion bei Herrn Klaus Kohlsaat stattfinden 
soll. 
 
 
Zu Punkt 8: Freikarten 2012 für das Waldschwimmbad 
Lensahn 
 
Nach kurzer Einführung in das Thema durch Herrn Krönke wird 
einstimmig beschlossen, auch in 2012 Freikarten für das 
Waldschwimmbad Lensahn auszugeben. 
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Zu Punkt 9: Zuschuss zur Schülerbeförderung 2012 
 
Herr Krönke erläutert den Sachverhalt und die 
Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die 
Fahrtkostenzuschüsse auch in 2012 – wie im Vorjahr - zu zahlen. 
 
 
Zu Punkt 10: Aufforstung Schulwald 
 
Herr Krönke berichtet von der Aufforstung des Schulwaldes. Die 
restlichen Bäume werden durch die Feuerwehrkameraden gefällt 
und das Holz soll mittels eines kleinen Events - in Form einer 
Auktion - an die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Beschendorf versteigert werden. 
Einstimmig wird beschlossen, dass die Neuanpflanzungen schon 
im Frühjahr 2012 aus dem Erlös der Auktion stattfinden soll.  
 
 
Zu Punkt 11: Gestaltung Parkplatz Vorplatz Ole School 
 
Aufgrund des grossen Kostenunterschiedes zwischen einem 
wassergebundenen und gepflasterten Parkplatzes konnte keine 
Einigung erzielt werden. Nach kurzer Diskussion wird einstimmig 
beschlossen, den Punkt in die nächste Bau- und 
Wegeausschusssitzung zu verlegen.  
 
 
Zu Punkt 12: Umstellung Straßenbeleuchtung 
(Sparleuchten) 
 
Herr Krönke erläutert die Vorlage. 
 
Einstimmig beschliesst die Gemeindevertretung den Auftrag zur 
Umrüstung der Strassenbeleuchtung mit Leuchtmitteln 33 Watt 
an die Firma Mangels zu erteilen. 
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Zu Punkt 13: Stellungnahme der Gemeinde zur 
Teilfortschreibung des Regionalplans (Windenergie) 
 
Aufgrund des § 22 GO ist Herr Klaus Behrens befangen und hat 
den Saal vor Beratung und Beschlussfassung verlassen. 
 
Herr Krönke verliest die Vorlage. 
 
Einstimmig fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeinde nimmt zur Teilfortschreibung des Regionalplans wie 
folgt Stellung: 
 
Die Fläche 06_1 (beidseitig der BAB Richtung Manhagen) hält 
westlich der BAB den vorgeschriebenen Abstand von 800 m nach 
Beschendorf nicht ein. Das Innenministerium wird gebeten zu 
prüfen, ob eine Flächenausweisung ggf. mit einer 
Höhenbeschränkung für WKA erfolgen kann. 
Das Innenministerium wird gebeten, die im Kreiskonzept als 06_2 
bezeichnete Fläche nochmals zu prüfen. Abstände zu Beschendorf 
und Marxdorf verkleinern die Fläche zwar, letztlich ist sie jedoch 
aus naturschutzfachlichen Gründen gestrichen worden. Die 
Gemeinde hält es für möglich, dass auch bei Einhaltung der 
notwendigen Abstände zur Kremper Au das Gebiet groß genug für 
eine Realisierung bleibt. Das alleinige Vorliegen von Prüfbereichen 
bezüglich des Vogelschutzes kann bei der Vogeldichte in 
Schleswig-Holstein auf der Ebene des Regionalplans kein 
Ausschlussgrund sein. 
 
Hinsichtlich der im Kreiskonzept enthaltenen Fläche 06_3 wird 
das Innenministerium um Prüfung gebeten, ob eine 
Gebietsausweisung mit der geforderten Mindestgröße möglich ist, 
wenn die östlich angrenzenden Flurstücke zwischen 
Gemeindeweg und BAB mit einbezogen werden. 
 
Herr Krönke erläutert die Tischvorlage - den Antrag von Dieter 
Steffen - um Aufnahme dessen landwirtschaftlichen Flächen in 
den Windenergieeignungsraum mit aufzunehmen. 
 
Einstimmig wird beschlossen, die Flächen mit den anderen 
Flächen zusammen an die Landesplanung weiterzuleiten. 
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Zu Punkt 14: Aufstellung B-Plan Nr. 3 1. Änderung hier: 
Satzungsändernder Beschluss 
 
Herr Krönke führt in die Vorlage ein. 
 
Die Gemeindevertretung fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Die Begründung zur 1. Änd. Des B-Plans Nr. 3 wird zur Erfüllung 
der Auflage und der Hinweise des Genehmigungsentscheides des 
Kreises Ostholstein vom 19.07.2011 wie in der Anlage 2 
dargestellt, geändert. 
 
 
Zu Punkt 15: Beteiligungsangebot der Schleswig-Holstein 
Netz AG/Erwerb von Aktien 
 
Herr Krönke erläutert die Vorlage und einstimmig fasst die 
Gemeindevertretung den Beschluss, sich gegen den Aktienkauf zu 
entschieden. 
 
 
Zu Punkt 16: Sachstandsbericht 380-kv-Leitung - 
Beschlussfassung über Beauftragung eines juristischen 
Beistandes 
 
Herr Krönke führt in das Thema ein. Dazu erhält jeder Zuhörer 
ein Exemplar, indem der Sachstand zur 380-kv-Leitung genau 
beschrieben wird. Herr Krönke bitte die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Beschendorf von der Bürgerbeteiligung Gebrauch 
zu machen und ihre Bedenken schriftlich dem 
Wirtschaftsministerium mitzuteilen. 
 
Die Gemeinde Lensahn, die Gemeinde Manhagen und die 
Gemeinde Beschendorf haben mit einem spezialisierten 
Anwaltsbüro gesprochen, welches solche 
Planfeststellungsverfahren bereits mit Erfolg betreut hat. Die 
Kosten für die 3 Gemeinden würde sich ca. auf 20.000,- € 
belaufen und beinhaltet das Verfahren bis zum Abschluss der 
Planfeststellung. 
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Alle anfallenden Fragen werden von Herrn Krönke beantwortet. 
 
Einstimmig wird beschlossen, dem spezialisierten Anwaltsbüro 
den Auftrag für das Planfeststellungsverfahren zu erteilen. 
 
Es wird zu diesem Thema noch eine Einwohnerversammlung 
stattfinden unter Beteiligung der TenneT und dem Anwaltsbüro. 
Ein genauer Termin steht noch nicht fest. 
 
 
Zu Punkt 17:Mitteilungen / Anfragen / Eingaben 
 
Herr Lüthje fragt nach, ob die Reste der Knickarbeiten an der 
Sandkuhle noch entsorgt werden. Herr Krönke wird sich darum 
kümmern. 
 
Herr Winter schlägt vor, Angebotspreise für eine 
Bodenreinigungsmaschine für die Ole School einzuholen und bei 
der nächsten Sitzung diese dann zu besprechen. 
 
Herr Krönke gibt folgende Sitzungstermine bekannt: 
 Interfraktionelle Sitzung am 14.11.2011  

Gemeindevertretersitzung am 07.12.2011  
 
Herr Krönke teilt mit, dass eine Dienstanweisung - für die 
Benutzung von Rasenmähern und Freischneidern - aufgrund eines 
Schreibens des Kommunalen Schadensausgleichs - 
unterschrieben werden soll, in der steht, dass die zu 
bearbeitenden Flächen nach Steinen und Fremdkörpern vor 
Arbeitsbeginn abzusuchen ist. Herr Krönke spricht sich gegen 
diese Dienstanweisung aus. 
 
Herr Krönke bittet alle Gemeindevertreter beim Volkstrauertag 
am 13.11.2011 bei der Kranzniederlegung teilzunehmen. 
 
Herr Krönke bedankt sich bei den Anwesenden und schliesst die 
Sitzung um 21.40 Uhr. 
 
 
....................................         .................................... 
Vorsitzender der                                  Protokollführer 
Gemeindevertretung 
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gesehen: 
 
…………………….………………...                    .................................... 
Amtsvorsteher                                    Büroltd.Beamter 
 
 
 
10 z.K.:         20 z.K.: 
 
30 z.K.:         40 z.K.: 


